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Einladung zum  
Frühjahrskonzert 
2017

Samstag, 22. April

Freitag, 28. April

Samstag, 29. April
Kultur- und Veranstaltungszentrum Anthering
Beginn jeweils um 20:00 Uhr

Musikalische Leitung: Paul Handlechner
Durch das Programm führt: Hans Gschaider

Am Freitag, 28. April mit Gastauftritt des  
Jugendorchesters Anthering-Nussdorf

Kartenvorverkauf 
ab Freitag 7. April 2017 15:00 Uhr
bei der Tabaktrafik Fink in Anthering, Dorfplatz 2
Kartenpreise: € 10,00 – Kinder bis 15 Jahre: € 6,00

Liebe Antheringerinnen  
und Antheringer, liebe Freunde der 
Musikkapelle Anthering!

Wir dürfen Euch auch heuer wieder mit unserer kleinen Broschüre sehr 

herzlich zu unserem Frühjahrskonzert, welches das 40. in der Laufbahn 

der Musikkapelle Anthering ist, einladen.

Ich möchte diese Gelegenheit aber auch nutzen, um Euch ein paar 

 Eindrücke vom vergangenen Jahr aus meiner Sicht zu vermitteln. 

MusikerIn sein ist mit einem entsprechenden Zeitaufwand verbunden. 

Gleichzeitig bekommen wir viel Anerkennung, egal ob wir bei fröhli-

chen Festen musizieren, Feierlichkeiten von Gemeinde oder Kirche 

 umrahmen oder MitbürgerInnen auf ihrem letzten Weg durch den Ort 

das  musikalische Geleit geben.

Trotz dieses Aufwandes erlernen viele Jugendliche ein Instrument, tre-

ten dem Verein bei und entwickeln sich immer weiter. Und das Schöne 

ist, dass diese Entwicklung nicht nur musikalisch passiert, sondern 

auch als Persönlichkeit.

Das sah man auch im vergangenen Jahr als wir Anfang August eine 3-tä-

gige Auslandsfahrt nach Italien mit der Kameradschaft Maxglan in Ver-

tretung für den österreichischen Kameradschaftsbund mitgestalten durf-

ten. Näheres über diese tolle Reise ist unter „Rückblicke ins Jahr 2016“ 

nachzulesen. Jedoch ist es mir ein großes Anliegen mich an dieser Stelle 

bei unseren jüngsten Mitgliedern in unserer Kapelle zu bedanken. Unser 

Nachwuchs legte bei dieser Reise eine wirklich bemerkenswerte Dis-

ziplin an den Tag! Solche Situationen sind für einen Obmann nicht im-

mer einfach, wenn unter den Mitgliedern, die man zweifelsfrei braucht, 
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Termine 2017
April 22. Sa 1. Frühjahrskonzert

23. So Florianifeier

28. Fr 2. Frühjahrskonzert

29. Sa 3. Frühjahrskonzert

Mai 1. Mo Weckruf

13. Sa Firmung

25. Do Erstkommunion

27. Sa
Narzissenfest Bad Aussee

28. So

Juni 11. So Bezirksmusikfest Elixhausen

15. Do Fronleichnam

17. Sa Hochzeit Franz Gschaider

24. Sa Lange Nacht der Musik

August 13. Sa
Frühschoppen der  
Freiwilligen Feuerwehr Anthering

17. Do Sommernachtskonzert in Laufen

September 2. Sa Heldenehrung

24. So Erntedank

30. Sa
Blasmusikwahlfahrt Maria Zell

Oktober 1. So

14. Sa Hochzeit Eva Eder

Dezember 26. Di Anglöckeln

    

Impressum:
Herausgeber und Verleger: Musikkapelle Anthering, A-5102 Anthering

Für die Gestaltung und den Inhalt verantwortlich: Obmann Martin Kellerer

 Teenager mit 13 und 14 Jahren dabei sind. Natürlich brauchen auch ihre 

Eltern die Gewissheit einer funktionierenden Gemeinschaft, um ihre Kin-

der so einfach in die weite Welt los zu schicken. An dieser Stelle nochmal 

ein Großes Lob an unsere Jugend! Macht weiter so!

Anfang November letzten Jahres nahmen wir auch an der Landeskon-

zertwertung des Salzburger Blasmusikverbandes teil. Mit 82,41 Punkten 

in der Stufe C (das ist die zweithöchste) schnitten wir überdurchschnitt-

lich gut ab. Die Konzertwertung war für uns alle, aber besonders für un-

seren Kapellmeister Paul Handlechner eine perfekte Bewertung um zu 

sehen, wo sich in unserer Kapelle noch Schwachpunkte befinden und 

um sich so weiter entwickeln zu können. Hierfür nochmals Danke an un-

seren Paul, der auch in heiklen Probenphasen immer wieder die richtigen 

und motivierenden Worte findet.

Ein großes Anliegen ist mir der Dank an die Bevölkerung und Wirtschaft 

aus Anthering. Ohne eure Unterstützung könnte unsere Musik wirt-

schaftlich nicht überleben. Und das obwohl alle bei uns ehrenamtlich 

tätig sind. Instrumente, Noten, Bekleidung und vorwiegend auch die 

Ausbildung stehen sehr hohen Kosten gegenüber. Darum nochmals ein 

wirklich herzliches Dankeschön an die großzügigen Unterstützer der 

 Musikkapelle Anthering.



K O N Z E R T P R O G R A M M
Informationen des Kapellmeisters zum Konzert
Nach einem abwechslungsreichen musikalischen Jahr bereiten wir uns 

wieder intensiv auf das bevorstehende Frühjahrskonzert vor. Aus dem 

Konzertprogramm 2016 haben wir zwei große Werke erfolgreich bei der 

Landeskonzertwertung im Herbst im Orchesterhaus des Mozarteumor-

chesters Salzburg der strengen Jury präsentiert. Dieses Jahr nehmen wir 

eigene Eindrücke des vergangenen Jahres mit in unser Konzert auf.

Das wohl erwähnenswerteste Ereignis war unsere Reise zu 

den Gedenkfeiern am Monte Grappa in Italien. Wir wollen 

unser Konzert aber nicht mit italienischen Melodien bestrei-

ten – obwohl der Italienbezug sehr wohl auch eine Bedeu-

tung bei der Programmauswahl hatte – sondern möchten 

im 1. Teil des Programmes musikalisch beschreiben, was 

man auf einer Reise mit einer Musikkapelle so alles erlebt.

Den Beginn des Konzertes macht die Fanfare YOUNG 

PHEASANTS IN THE SKY des japanischen Komponisten 

Satoshi Yagisawa. Diese Fanfare wurde zum 30jährigen 

Jubiläum der Nara Prefectural High School komponiert 

und soll beschreiben, wie die Schüler (junge Fasane) einer 

strahlenden Zukunft entgegenfliegen. Auch eine Konzer-

treise beginnt immer mit der freudigen Erwartung, was 

denn alles auf uns zukommen könnte. Der Ort der Hand-

lung der komischen Oper BANDITENSTREICHE ist eine italienische Ha-

fenstadt am Beginn des 19. Jahrhunderts. Zudem wurde die Oper am  

27. April 1867 uraufgeführt, sie feiert also am Vorabend zu unserem zwei-

ten Konzert ihren 150. Geburtstag. Daher passt die Ouvertüre perfekt zum 

diesjährigen Thema – und nicht aufgrund des Titels, wie vielleicht schon 

manche gemeint haben.

Das traumhafte Wetter am Gipfel des Monte Grappa bescherte uns ei-

nen sagenhaften Blick auf die Adria und Venedig. Der Walzer SOBRE 

LAS OLAS  (ÜBER DEN WELLEN), welche der mexikanische Komponist 

 Juventiono Rosas mit 20 Jahren der Frau seines Gönners Calixta Gutiérrez 

de Alfaro widmete, soll an diese Eindrücke erinnern.

Den Abschluss des ersten Teiles bildet der musikalische Nachruf an den, 

im letzten November verstorbenen, kanadischen Singer-Songwriter Le-

onard Cohen. Sein berühmtes Lied HALLELUJA wird von den beiden 

Schwestern Nina Kreiseder und Eva Pichler gesungen.

Leider sind die Noten zu Pensionatsgeschichten aus der 

komischen Operette von Franz von Suppé nicht rechtzeitig 

verfügbar gewesen. Diese hätten in ausgezeichneter musi-

kalischer Weise die Vorgänge in einem Hotel beschrieben, in 

welchem die Chefin des Hauses völlig mit der Anwesenheit 

einer kompletten Musikkapelle überfordert war. Als Ersatz 

dient die bekannte Polka schnell UNTER DONNER UND 

BLITZ, welche das schlechte Wetter bei der Anreise nach 

Italien in Erinnerung ruft.

Die Werke im zweiten Teil des Konzertes beinhalten jeweils 

Teile aus unterschiedlichen Musikepochen und -stilen.

Als zentrales Werk steht dabei RHAPSODY IN BLUE von 

George Gershwin. Dieses Werk mit den weltbekannten 

Melodien war der Versuch Gershwins, Jazz und konzertan-

te Sinfonik miteinander zu verbinden. Als Klaviersolistin ist 

die junge Antheringerin Bernadette Grömer zu hören, welche mit dieser 

Aufführung auch die Abschlussprüfung am Musikum Salzburg bestreitet.

Das Werk CONCIERTO D’AMORE des Niederländers Jacob de Haan ver-

eint die Stile Barock, Pop und Jazz. Als Dirigentin tritt dabei meine Stellver-

treterin Annemarie Wagner in Aktion.

Den Abschluss des diesjährigen Konzertes bildet die bekannte und ab-

wechslungsreiche Rockballade MUSIC des britischen Musikers John 

 Miles, welche die niemals endende Liebe zur Musik ausdrückt.



Konzertprogramm
Jugendorchester

Auftritt am Freitag, 28. April 2017 nach der Pause

Erster Teil Zweiter Teil
Young Pheasants in the skY
Japanischer Originaltitel: 若雉子は大空高く舞いて  

(Waka kijishi wa ōzora takaku maite)  
Fanfare 

八木澤教司 – Satoshi Yagisawa 

Banditenstreiche 
Ouvertüre zur komischen Oper 

Franz von Suppé (1819–1895), arr. Max Hempel 

ÜBer den Wellen 
Mexikanischer Originaltitel: Sobre las Olas 

Walzer 
Juventino Rosas, arr. Simon Felder 

hallelujah
Gesangssolisten: Nina Kreiseder und Eva Pichler 

Leonard Cohen, arr. Stephen Roberts 

unter donner und Blitz oP. 324
Polka schnell 

Johann Strauss - Sohn, arr. Karl Pfortner

Programmänderung vorbehalten

rhaPsodY in Blue
Weltbekanntes Werk aus dem Konzert  

„An Experiment in Modern Music“  
Klaviersolistin: Bernadette Grömer 

George Gershwin, arr. Tohru Takahashi

concerto d‘amore
Auftragskomposition des Musikvereines  

Excelsior Nijland (Niederlande)
Jacob de Haan

music
Rockballade 

John Miles, arr. Philip Sparke

FireFighters

Otto M. Schwarz 

ziziBe

Adolf Vancura – Solo für 2 Klarinetten 

Solisten: Carina Aigner, Bernhard Thalmayr

tijuana trumPet 
Philip Sparke – Solo für 3 Trompeten 

Solisten: David Eder, David Toblander und Daniel Waltran



Josef und Maria Hillerzeder
Wurmassing 4 // 5102 Anthering

www.sperlbauer.bio

Menü Frühjahrskonzert
 Neben dem üblichen Getränkeangebot 
 werden wir weiters für Sie vorbereiten

 Wiener Schnitzel vom Schwein 
 mit Pommes und Salat € 9,80

 Rindsgulasch
 mit Semmelknödeln und Salat € 9,80

 Tagliatelle 
  mit Gemüse an Bärlauchschaum und Salat € 7,80

 Bunter Wurstsalat
 mit Semmel  € 6,80
 Warme Küche gibt es von 18:30 bis 19:45 Uhr.

 Damit wir in der Küche die Speisen für Sie in gewohnter Qualität  
 anrichten können, bitten wir um zeitgerechtes Kommen.
 Für Ihren kulinarischen Genuss wird auch heuer wieder Johann Zimmerebner sorgen.
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Tel. +43 (0)6223/2802-0
Fax +43 (0)6223/2802-22
E-Mail:
elektro-duernberger@speed.at



Anekdote aus der Probenzeit
An einem Freitag in der Fastenzeit stand eine Registerprobe mit den 
Holzbläsern im Kalender. Da den vielen Damen immer etwas kalt ist, 
wurde die Heizung zu Beginn der Probe auf das Maximum aufgedreht. 
Nach kurzer Zeit kam jedoch weißer Rauch aus den Belüftungs-

schlitzen der Heizung. 

So drehte der Kapellmeister vorsichtshalber wieder ab und es trat offen-
sichtlich kein Rauch mehr aus den Belüftungsschlitzen. Nach etwa einer 
Viertelstunde sammelte sich aber trotzdem so viel Rauch  im Proberaum, 
dass die Sicht merklich eingeschränkt wurde. Man entschloss sich die 
Probe zu unterbrechen, zu lüften und die Ursache des Rauches zu fin-
den.

Die beiden Herren, Sepp und Paul gingen durch das Stiegenhaus nach 
unten. Als sie nach der Eingangstüre ums Eck kamen schrien die Damen 
bereits aus dem Fenster, dass es im Keller BRENNT. Und tatsächlich, aus 
den Kellerschächten stiegen dichter Rauchwolken.

Da im Erdgeschoss bei der Feuerwehr Licht brannte, machten sich beide 
gleich auf die Suche, ob sie jemandem von der Feuerwehr finden.
In der Garage war niemand, aber im Keller wurde man fündig. Dort 
versuchte ein Gruppe Antheringer Florianijünger vergeblich eine Raum 

Peter Kraibacher 
0664 /32 20 510

Christoph Kemetinger
0664 /50 48 288

Ihre verlässlichen Vorsorgepartner vor Ort.

mit einer Nebelmaschine mit Rauch zu fluten, um die Übung mit Atem-
schutzgeräten realistischer zu gestalten.

Ungünstig nur, dass der gesamte Rauch durch die Kellerfenster und 
die Belüftungsanlage entwich. Nach ausgiebigen Lüften des gesamten 
 Gebäudes wurde wieder fleißig weitergeprobt.

Jungmusikerleistungsabzeichen in Silber

Jakob Eder (Posaune)

Sophie Rieder (Querflöte)

Jungmusikerleistungsabzeichen in Bronze

Carina Aigner (Klarinette)

Bernhard Thalmayr (Klarinette)

Moritz Schwaighofer (Tenorhorn/Euphonium)

Verdienstzeichen in Bronze für 10-jährige Mitgliedschaft

Andreas Leberer

Ehrungen und Auszeichnungen



Rückblicke ins Jahr 2016
Unser musikalisches Jahr 2016 begann mit der intensiven Probenarbeit 

auf unsere alljährlichen Frühjahrskonzerte. Es wurde viel Zeit, Disziplin 

und Fleiß aufgewendet, um unserem treuen Publikum ein schönes Kon-

zert mit tollen Werken darbieten zu können. Aus dem Konzertprogramm 

dürfen wir vor allem das „Concertino pour Flute“ erwähnen, welches 

unsere Trägerin des Goldenen Leistungsabzeichens Laura Lebesmühlba-

cher auf der Querflöte solistisch zum Besten gab und großen Applaus 

für ihre tolle Leistung erntete.  Zu erwähnen sind auch einerseits die 

„Raymond Overture“ sowie das Stück vom jungen Salzburger Kompo-

nisten Jakob Gruchmann „Zug um Zug“, denn beide Werke wurden von 

uns im Herbst ein weiteres Mal zum Besten gegeben, denn die Musik-

kapelle Anthering nahm im November 2016 an der Konzertwertung im 

Orchesterhaus der Stadt Salzburg mit großem Erfolg teil!

Neben unseren jährlichen Fixterminen wie beispielsweise die musika-

lische Umrahmung bei der Firmung, Erstkommunion oder der Floriani-

feier unserer Freiwilligen Feuerwehr sowie der Kriegergedächtnisfeier 

unserer Kameradschaft, bei den letzteren wir jedes Jahr auch die Heilige 

Messe gestalten dürfen, hatten wir im Jahr 2016 auch besondere Ge-

burtstage zu feiern.

Unser ehemaliger Stabführer und Sprecher beim Frühjahrskonzert Hans 

Gschaider feierte im Februar seinen 70. Geburtstag, und ebenfalls 

eingeladen wurden wir zum 70er unseres ehemaligen Posaunisten 

 Simon Gschaider, bei dem wir in seinem Garten in Ried für musika-

lische Unterhaltung sorgen durften! Josef Pichler, langjähriges aktives 

Mitglied und ausgezeichneter Klarinettist in unserer Musikkapelle feierte 

im April seinen 60. Geburtstag! Es war uns eine Freude, mit Euch ge-

meinsam zu feiern! Noch einmal herzliche Gratulation und alles Gute!

Die Feierlichkeiten setzten sich fort, so durften wir gleich zweimal mit 

unserer Landjugend gemeinsam bei schönstem Wetter zu Landjugend-

Feste ausrücken. Am 21. Mai fand das Landjugend-Fest in Göming statt 

und in Hallwang feierte die dortige Landjugend ihr 50-jähriges Jubiläum. 

Auch unsere Feuerwehr nahm uns am 5. Juni mit zum 125-jährigen Grün-

dungsfest der Freiwilligen Feuerwehr Nußdorf am Haunsberg. 

Als einziges Musikfest im Jahr 2016 bestritten wir das 150-jährige Be-

standsjubiläum der Trachtenmusikkapelle Straßwalchen, welches 

zudem als Bezirksmusikfest gefeiert wurde. Anfang Juli fuhren wir bei 

schönstem Sommerwetter nach Straßwalchen, um mit den rund 60 

 Kolleginnen und Kollegen zu feiern und es machte Spaß mit der Jubelka-

pelle und den vielen teilnehmenden Musikkapellen aus Nah und Fern das 

gewaltige Gesamtspiel auf dem Marktplatz abhalten zu dürfen. Herzliche 

Gratulation zu diesem gelungenen Fest!

Als besonderes Highlight dürfen wir unsere Italienreise zum  

Monte Grappa von 5. bis 8. August 2016 erwähnen! Die Kameradschaft 

Maxglan sowie auch der Bezirksobmann der Kameradschaft Flachgau 

Hans Hillerzeder machten es möglich, dass die Musikkapelle Anthe-

ring die Reise antreten und mitgestalten konnte. Jedes Jahr findet auf 

dem Berg Monte Grappa die große, beeindruckende Gedenkfeier für 

die fast 23.000 dort im 1. Weltkrieg gefallenen österreichischen und  





italienischen Soldaten statt. Uns wurde die Ehre zu Teil, die österreichi-

sche Abordnung mitsammen der tausenden italienischen Formationen 

und Besuchern musikalisch zu begleiten und sowohl die Gedenkfeier, 

den Gottesdienst als auch die anschließende Kranzniederlegung mitzu-

gestalten. Schon am Vorabend bestritten wir ein Platzkonzert in dem am 

Fuß des Monte Grappas liegende Dorf Crespano del Grappa. Bei begeis-

tertem italienischen Publikum gaben wir unsere Konzertstücke unter der 

Leitung von „Maestro Paul Handlekner“ zum Besten und waren vom 

tobenden Applaus der Zuhörer überwältigt. Alles in Allem verzeichnen 

wir eine beeindruckende und tolle Erfahrung mit vielen Eindrücken aus 

dem schönen Italien, deren Kultur und den netten Menschen dort. Diese 

Reise wird uns unvergesslich bleiben!

Am 10. September beschlossen wir unserer Gemeinschaft etwas Gutes 

zu tun und genossen unseren Musikerausflug in die Stadt Salzburg 

mit Stadtführung in der Altstadt, Fahrt auf die Festung Hohensalzburg 

mit Mittagessen im Panorama-Restaurant, Salzach-Flußfahrt mit der 

„Amadeus“ und Besichtigung und Teilnahme bei den Wasserspielen im 

Schloss Hellbrunn. Mit guter Laune und viel Spaß kehrten wir zum Ab-

schluss noch beim Voglwirt in Anthering ein! 

Gestärkt und motiviert bestritten wir am 24. und 25. September unser 

Erntedankfest. Wir starteten mit dem bekannten Weinfest am Samstag-

abend im Rossstall des Veranstaltungszentrums, bei dem uns die Tanz-

musik unserer Musikkapelle, und zu späterer Stunde „d´Spitzbuam“ aus 

dem Pongau  musikalisch einheizten.

Große Freude bereitete uns der Besuch unserer Partnerkapelle aus Nie-

derösterreich, der Blasmusik Königstetten, die schon am Samstag mit 

uns feierte und am darauffolgenden Sonntag für tolle  Stimmung beim 

Frühschoppen im Saal des Veranstaltungszentrums Voglwirt sorgte. Lie-

be Freunde, schön, dass ihr da wart!

Nach dem schönen Erntedankumzug bei prächtigem Wetter konnten wir 

unserer Antheringer Gemeindebevölkerung wieder ein gelungenes Fest 

mit regionalen Schmankerl und erlesenen Weinen rund um die Region 

Königstetten präsentieren, und es freute uns, dass unser Fest am Sonn-

tag gut über die Bühne gegangen ist.

 

„Dankeschön“

Abschließend möchten wir ein Herzliches Dankeschön an unsere  

Gemeindebevölkerung richten. Euer Kommen zu unseren Veranstaltun-

gen und Euer Mitfeiern macht jedes einzelne Ereignis besonders!

Annemarie Wagner



Mitglieder der  
Musikkapelle  
Anthering
Kapellmeister – Paul Handlechner 

Stabführer – Franz Luginger 

Querflöte – Eva Bayer, Bernadette Grömer,  

Laura Lebesmühlbacher, Anna Luginger,  

Simon Pötzelsberger, Sophie Rieder

Oboe – Maria Hillerzeder 

Klarinette – Carina Aigner, Reinhard Doppler,  

Caroline Ehinger, Lara Freischlager, Rosina Gschaider,  

Inge Leberer, Gertraud Moser, Josef Pichler,  

Bernhard Thalmayr, Eva Traintinger

Saxophon – Walter Grömer, Nina Kreiseder,  

Eva Pichler, Annemarie Wagner

Flügelhorn – Helmut Aigner, Franz Gschaider, Josef Hillerzeder

Trompete – David Eder, Mario Pachler

Horn – Hannes Aigner, Markus Dürnberger,  

Ferdinand Leberer, Brigitte Pernetstätter

Tenorhorn – Gerhard Aigner, Johann Hillerzeder,  

Franz Luginger jun., Hannes Muss, Moritz Schwaighofer,  

Thomas Stockinger

Tuba – Thomas Hutzinger, Martin Klinger, Andreas Leberer 

Posaune – Hermann Aigner, Jakob Eder, Johann Pichler

Schlagwerk – Tobias Fink, Martin Kellerer, Markus Pichler,  

Walter Pichler, Christian Traintinger, Roman Traintinger

Marketenderinnen – Eva Eder, Christine Luginger, Theresa Luginger, 

Barbara Mühlbacher



Landeskonzertwertung 2016
Nach 23 Jahren wagte die Musikkapelle Anthering im November 2016 
wieder eine Teilnahme an einer Landeskonzertwertung. Bei diesem 
Wettbewerb treten Blasorchester in vier verschiedenen Stufen, von A 
leicht bis D schwer, an und werden von einer fachkundigen Jury nach 
zehn Kriterien bewertet. Dabei müssen die Orchester jeweils ein Pflicht-
stück und ein Selbstwahlstück vortragen. In welcher Stufe angetreten 
wird, darf jedes Orchester selbst entscheiden.

Mit einem dritten Stück wird unter den Kapellen ein Sonderpreis (Sach-
preis oder Geldpreis) ausgespielt. Dabei wird vom Landesverband ein 
musikalischer Stil vorgegeben, welcher für den Sonderpreis vorgetra-
gen werden muss. Im vergangen Jahr wurde beim Sonderpreis die  
Musikrichtung Trauermarsch vorgegeben.

Als Austragungsort der Landeskonzertwertung 2016 diente das Orches-
terhaus des Mozarteumorchesters Salzburg in Nonntal.
Die Musikkapelle Anthering entschied sich zur Teilnahme in der Stufe C 
(mittelschwer). Als Pflichtstück in dieser Stufe war ZUG UM ZUG von 
Jakob Gruchmann vorgegeben, welches bereits beim Frühjahrskonzert 
aufgeführt wurde. Auch das Selbstwahlstück wurde aus dem Konzert-
programm gewählt. Die Wahl fiel auf die RAYMOND OVERTURE von 
Amboise Thomas.

Im Herbst wurden die Stücke für den Wettbewerb noch einmal intensiv 
geprobt. Auch der Landeskapellmeister Mag. Christian Hörbiger erklär-
te sich bereit, eine Lehrprobe mit uns abzuhalten um die Stücke noch 
intensiver einzustudieren. An dieser Stelle darf ich mich sehr herzlich 
für seine Bereitschaft bedanken, da er sich in dieser Zeit auch mit der 
eigenen Kapelle für die Landeskonzertwertung vorbereitete und im Rah-
men des Jubiläums Salzburg 200 Jahre bei Österreich am 7. Oktober das 
Galakonzert des Landesblasorchesters im Großen Festspielhaus leitete.
Das Wichtigste für den Wettbewerb ist sicher die intensive Vorbereitung 
und detaillierte Auseinandersetzung mit den vorzutragenden Werken.
Für den Sonderpreis wurde noch der Trauermarsch aus dem Oratorium 
SAUL von Georg Friedrich Händel einstudiert.

Am Sonntag, 6. November 2016, dem ersten Tag mit Schnee in  
Salzburg, konnten wir unsere einstudierten Werke der hochkarätigen 
Jury aus Tirol, Südtirol, Oberösterreich und den Niederlanden präsentie-
ren und uns über das gelungene Ergebnis freuen. Es war ein Erlebnis 
einmal auf einer Orchesterbühne vor großem Publikum zu musizieren. 
Zudem erhielten wir beim abschließenden Jurygespräch viele gute Hin-
weise für die weitere Arbeit. Als Belohnung gab es für die Musiker nicht 
nur den Salzburger Stier und eine Urkunde, sondern auch eine gemein-
same Jause bei Kernei’s Mostheurigem.



Ein großes Dankeschön gilt 
der Firma Kellerer, die uns ein 
neues Tenorhorn im Wert von 
€4.400,- gespendet hat.

Dieses Musikinstrument wird offiziell im Rahmen des Frühjahrskonzer-
tes 2017 an unseren Musiker Franz Luginger jun. übergeben. Inoffiziell 
spielt unser Franz mit diesem Instrument bereits seit Beginn der Konzert-
vorbereitung Anfang Jänner 2017 und ist wirklich sehr begeistert davon!
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Jugend und 
Ausbildungsarbeit 
der Musikkapelle 
Anthering

„Musik verbindet“ – deshalb ist es uns ein besonderes Anliegen auch un-

seren Jungmusikern die Möglichkeit zu bieten, sich in der Gemeinschaft mu-

sikalisch weiterzuentwickeln, und mit uns Erfahrungen zu sammeln. Darum 

freuen wir uns über jeden jungen Menschen, der Begeisterung am Erlernen 

eines Instrumentes zeigt, und seine Fähigkeiten und Talente in unserer Ge-

meinschaft einbringt.

Ein Ziel von uns Jugend- und Ausbildungsreferenten ist, dass es viel Nach-

wuchs gibt, der dann in weiterer Folge in der Musikkapelle mitwirkt. Dafür 

organisieren wir unter anderem jährlich einen Besuch in der Volksschule, wo 

wir verschiedene Instrumente präsentieren und zum einen auch den Instru-

mente-Nachmittag in unserem Probhaus, wo jeder herzlichen willkommen 

ist die Instrumente der Musikkapelle auszuprobieren. 

Dieses Jahr dürfen wir Moritz Schwaighofer als Neuzugang in unseren 

Reihen begrüßen. Wir freuen uns über den Ehrgeiz und die Begeisterung 

die unsere Jugend jede Probe mitbringen, und haben große Freude mit 

ihnen zu musizieren.

Wir dürfen kurz unser JugendBlasOrchester vorstellen: Das Ziel des 

Orchesters besteht darin, die Freude am gemeinsamen Musizieren 

zu stärken und den Übertritt zur Musikkapelle zu erleichtern. Als musi-

kalische Leiterin ist seit letztem Jahr Katrin Fraiß, eine junge und sehr 

talentierte Musikerin aus Bad Gastein tätig. Katrin hat selbst eine sehr 

musikalische Vorbildung, sie spielt unter anderem Gitarre, Hackbrett und 

Klarinette. Das JBO spielt übers Jahr verteilt immer „Projekte“, wie wir 

sie nennen. Da gibt es zum einen die Sommer- und Weihnachtsprojekte, 

und zum anderen die Frühlingsprojekte. 

Beim Sommerprojekt 2016 spielte das JBO zwei Konzerte, in Obern-

dorf beim Klangbogen, und in Laufen beim Stadtfest. Im Zuge des 
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 Weihnachtsprojektes 2016 gab es heuer einen Auftritt am Adventmarkt 

in Nußdorf/Schlössl. Zum aktuellen Frühlingsprojekt gehören Auftritte 

bei den Frühjahrskonzerten in Anthering und Nußdorf. 

Bei unserem JBO, bei welchem bis vor kurzem noch Nußdorf, Anthering 

und Laufen mitwirkten, gab es Ende 2016 einen großen Umschwung – 

Laufen hat sich verabschiedet und hat jetzt ihre eigene Jugendkapelle 

gegründet. 

Die jungen Musiker und Musikerinnen aus Anthering und Nußdorf  

freuen sich weiterhin auf viele Auftritte bei unseren verschiedenen  

Projekten und sind mit viel Ehrgeiz und Spaß dabei.

Momentan musizieren knapp 25 Jungmusiker beim JBO, davon  

12 aus Anthering.
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Bei Interesse bezüglich Ausbildung 
und Instrument stehen wir euch gerne 
zur Verfügung!     
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Unser Neuzugang
Moritz Schwaighofer



Alles aus einer Hand. Eben genau so, wie Sie sich das
von einem professionellen WohnTraum Berater erwarten.
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